
36 DIE FARBE.
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59] Farbige Thongefäfse und Gläfer, ausgeführt nach Entwürfen von F. Keller-Leuzinger in Stuttgart.

verfchluckt und daherhiemals ein vollkommenes Bild der Farbenpracht geben kann, welche der

Sonne felbft entftrahlt. So grofs und gewaltig if’t diefe Pracht, dafs unfer Auge davon momentan

geblendet wird und erblinden würde, wollten wir mit unferem Schauen das Wunder ertrotzen.

Das Licht der Vollmondfcheibe ift 500,000 mal fchwi'rcher als das der Sonne! Immerhin aber geben

die Stoffe, welche wir »weifs« nennen, im Verhältniffe zu andern fehr viel von der urfprüngliizhen

Lichtquelle zurück; oder richtiger ausgedrückt: fie haben die Fähigkeit, von jeder “Gattung der

verfchiedenfarbigen Strahlen, aus denen das Licht zufammengefetzt iii, einen etwa gleich grofsen

Theil zu verfehlucken und wieder abzugeben, fo dafs wir das \Neifse als die wll/commcn/i‘o r\4fzfcb—

farbe, gewiffermafsen als eine gleichmäßige Abfchwiichung aller im Lichte felbft enthaltenen Farben

betrachten können. Diefe Abfchwächung fchreitet dann durch alle Grade des Grauen bis zum

Tieffchwarzen fort, welches als unerfiittlicher Farbenvertilger gewiffermafsendie Negation des

Lichtes und aller Farben darftellt. ‘

Das Sonnenlicht bef’teht alfo aus verfchiedenfarbigen Strahlen. Diefe Strahlen aber haben

nicht blos verfchiedene Gefchwindigkeiten, fondern bringen auch verfchiedenartige phyfikalifche

Veränderungen und chemifche Zerfetzungen bezw. Verbindungen mit fich. Welcher Fortfchritt auf

diefem Gebiete, feit der grofse Newton vor kaum zweihundert Jahren die Entdeckung machte, dafs

man mit Hilfe eines Prismas das Sonnenlicht in feine verfchiedenen Farben zerlegen und diefe

dann wieder zu einem weifsen Bilde vereinigen kann! Im Spektrum fehen wir bekanntlich ein

Theilchen Sonnenlicht in einen fchmalen verfchiedenfarbigen Streifen verwandelt, links mit dunklem

Braunroth beginnend, welches dann heller wird und durch die verfchiedenfarbigen Töne des

Karmefm,— Zinnober— und Mennigroth allmählig in ein hellleuchtendes Gelb übergeht; dann, immer

mit prachtvollen mifchfarbigen Uebergiingen, nach rechts fortfclneitend: Gelbgrün, Grün, Blaugrün,
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Oo} Arbeitszimmer, moderne Renaifsance, für ‘Hef‘rn' Fabrikbefitzer Reihemann, entworfen und ausgeführt von Aut. Pöfsenbacher,

 

 

    
 

  
  

M  

 

  

 

 

  

Hofmöbelfabliknnt in München.
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